
Heimvolkshochschule Gottfried Könzgen KAB/CAJ 
gem. GmbH_Familienpädagogisches Institut der KAB 
Annaberg 40_45721 Haltern am See
Tel 02364 105-0_Fax 02364 105-100 
info@könzgenhaus.de

Das KönzgenHaus_ aus der Vogelperspektive:  
Die Kapelle als Eckstein, im Zentrum  
die Aula, drumherum die Räume zum  
Lernen, Arbeiten und Leben.

Das KönzgenHaus_ fühlt sich seinem Namensgeber, 
dem Duisburger KAB-Sekretär Gottfried Könzgen 
(1886 – 1945), verpflichtet. In der Zeit des National-
sozialismus erregte sein unbeirrbares politisches 
und kirchliches Bekenntnis Anstoß: Er wurde von 
der Gestapo verhaftet und starb am 15. März 1945 
im Konzentrationslager Mauthausen. Ein Reliefbild 
in der Eingangshalle erinnert an ihn.
 
Das KönzgenHaus_ ist eine verbandspolitische  
Bildungsstätte der KAB und CAJ.

KönzgenHaus_ 
Haltern am See

www.könzgenhaus.de
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Sie können uns diese Anm
eldung per Post, 

per Fax (02364 105-100) oder per E-m
ail an  

info@
könzgenhaus.de zusenden.

Begegnung_Lernen_ 
Fragen_Denken_Erfahrung_ 
Gemeinschaft_Arbeit_Glaube_
Handeln_Gerechtigkeit_
Freiraum_

KönzgenHaus_ 
Haltern am See
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	Textfeld 1: Modulbaukasten_
	Textfeld 2: Modul 1_2018Interreligiöser Dialog
	Textfeld 3: Interreligiöser Dialog und Weltethos_
	Textfeld 4: Mit unseren neuen Nachbar*innen, die nach Deutschland geflüchtet sind, verändert sich unsere Gesellschaft: sie wird immer bunter! Menschen sind unterschiedlich geprägt, sozialisiert, mehr oder weniger religiös. Einige Religionen kennen wir, von anderen haben wir bisher wenig gehört.  Weltweit leben Menschen unterschiedlicher Religionen friedlich miteinander, gleichzeitig ist häufig die Religionszugehörigkeit die Ursache für Hass, Gewalt und Krieg. Und diese Konflikte können sich auf unser gesellschaftliches Miteinander übertragen. Deshalb möchten wir uns gemeinsam austauschen. Wir wollen nicht nach Unterschieden schauen, sondern nach den Gemeinsamkeiten, um uns damit für ein friedliches und demokratisches Miteinander einzusetzen. Denn es gibt sie, die gemeinsamen elementaren Werte, Maßstäbe und Haltungen. Das Seminar ist so konzipiert, dass ehrenamtlich Engagierte wie auch Geflüchtete herzlich eingeladen sind, teilzunehmen.
	Textfeld 5:  02.-03.02.2018Hinweise  zum Programm_
	Textfeld 6: Das Seminar beginnt Freitag, den 02.02.2018 um 17.15 Uhr, Anreise und Zimmerbezug sind ab 16.30 Uhr möglich.Das Seminar endet Samstag, den 03.02.2018 um 16.30 Uhr. Seminarleitung: Laura Schudoma Besonderen Raum während des Moduls bekommt der Erfahrungsaustausch.Teil ist der gemeinsame Abend und eine Übernachtung inkl. Verpflegung im Haus. Es werden keine Teilnahmegebühren erhoben.  Gefördert wird das Seminar durch den Caritasverband für die Diözese Münster e.V.  Um Anmeldung wird gebeten bis zum 26.01.2018.info@könzgenhaus.de  
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	Textfeld 8: Modul 1_2018: Interreligiöser Dialog und Weltethos, 02.-03.02.2018
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	Textfeld 14: 
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